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Bezirksliga Gruppe 1

RKV-06 Neckarweihingen : TV Möglingen 
Samstag, 02.12.2023, 18:00 Uhr

RKV-06 Neckarweihingen baut Siegesserie in Bezirksliga 
Gruppe 1 aus

Als Tobias Kohler sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Gruppe 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Möglingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TV Möglingen, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Tobias Kohler, der alle seine Spiele gewinnen
konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange mit Siebert / Buchwald ringen mussten Kohler / Pelz,
bis sie ihre Kontrahenten mit 11:6, 8:11, 11:9, 10:12, 11:8 niedergerungen hatten. Friedrich / Metz
konnten im Spiel gegen Kosak / Gorr einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen
in vier Sätzen. Sturm / Friedrich bekamen es nun mit Lorrmann / Schmautz zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Sturm / Friedrich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von Tobias Kohler gegen Robin Siebert konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit 3:1 hatte Kai Friedrich im Einzel gegen Daniel Kosak die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Dominik Metz besiegelte wenig später mit
einem 3:1 gegen Steffen Schmautz einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nils Pelz war in der Partie gegen Stefan
Reutin nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei einem Spielstand von 7:0 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 9:11, 11:3, 11:5, 14:12-Erfolg gegen Viktor Gorr
kam Moritz Sturm nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Marc Friedrich daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen
Mario Buchwald abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend dagegen Tobias
Kohler bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Daniel Kosak. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Kosak nun 9 Siege bei 5 Niederlagen aus. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den RKV-06 Neckarweihingen am 09.12.2023 gegen den TSV
Asperg II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.12.2023 gegen den TV Mundelsheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 RKV-06 Neckarweihingen

Doppel: Kohler / Pelz 1:0, Friedrich / Metz 1:0, Sturm / Friedrich 1:0 
Einzel: T. Kohler 2:0, K. Friedrich 1:0, D. Metz 1:0, N. Pelz 1:0, M. Sturm 1:0, M. Friedrich 0:1 

 TV Möglingen
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Doppel: Kosak / Gorr 0:1, Siebert / Buchwald 0:1, Lorrmann / Schmautz 0:1 
Einzel: D. Kosak 0:2, R. Siebert 0:1, S. Reutin 0:1, S. Schmautz 0:1, M. Buchwald 1:0, V. Gorr 0:1


